
Dialog  „Nachhaltiges Wirtschaften“
2.12.2013, 9:30 – 13:30 Uhr, Universität Hohenheim

WI      trifft Wissenschaft

 Nachhaltiges
Wirtschaften



Herzlich willkommen!

Wir laden Sie ganz herzlich zur Veranstaltung „WIN trifft Wissenschaft“ am 2. Dezember 2013 in den Balkonsaal des Hohenheimer Schlosses ein. Diese Pre-
mierenveranstaltung im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes will den Dialog zwischen Wirtschaft auf Wissenschaft fördern. Gemeinsam möchten 
wir mit Ihnen über nachhaltiges Wirtschaften diskutieren und beleuchten, welche Rolle Managementsysteme spielen können und welche Vorteile sie mit sich 
bringen.

Bei „WIN trifft Wissenschaft“ bekommen Sie Antworten aus erster Hand und Sie können sich mit hochrangigen Vertretern aus Politik, Wissenschaft und 
Wirtschaft austauschen. Im Rahmen der Veranstaltung werden der Universität Hohenheim und der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen- 
Geislingen ihre EMAS-Zertifikate überreicht. 

Wir wünschen uns inspirierende Gespräche und freuen uns auf Ihr Kommen.

									       
Dipl.-

Franz Untersteller MdL 

Minister für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 

des Landes Baden-Württemberg  

Prof. Dr. Stephan Dabbert

Rektor der Universität Hohenheim
Prof. Dr. Andreas Frey

Rektor der Hochschule für Wirtschaft  

und Umwelt Nürtingen-Geislingen

Programm

MANAGEMENTsysteme für NACHHALTIGEs WIRTSCHAFTEN 

9:15 Uhr   	 Einlass

9:30 Uhr  	 Begrüßung 
	 Prof. Dr. Stephan Dabbert, Rektor der Universität Hohenheim
		
9:40 Uhr     	 Einführung 
	 Franz Untersteller MdL, Minister für Umwelt, Klima und 
	 Energiewirtschaft Baden-Württemberg

10:00 Uhr    	 Impulsvorträge zum Thema nachhaltiges Wirtschaften
	 Sustainable Supply Chain & EMAS, Marco Ebert, 
	 Mack & Schühle AG 
 
	 Die EMAS-Validierung im Wissenschaftsbetrieb: 
	 Die Instrumente, Prof. Dr. Willfried Nobel, Hochschule 
	 für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen
	 Der Benefit, Prof. Dr. Martin Kreeb, Universität Hohenheim
 
	 Erfahrungen der Wirtschaft, Dipl.-Ing. Reiner Hagemann, 
	 Badische Stahlwerke GmbH 
 
	  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

11:00 Uhr  	 Diskussionsrunde 
	 mit Minister Franz Untersteller MdL und den  
	 Referenten der Impulsvorträge 

11:45  Uhr	 Übergabe der EMAS-Urkunden 
	 an die Universität Hohenheim  
	 und die Hochschule Nürtingen-Geislingen  

12:00 Uhr	 Get-together mit Mittagsimbiss und Thementischen
	 An folgenden Informationsinseln können Sie sich informieren: 
	 a)	 EMAS 
	 b)	 Initiativen 
	 c)	 Förderungen 
	 d)	 Green University	  

13:30 Uhr        Ende der Veranstaltung
 
 
 
 

 
 



Information

TErMIN UND VErANsTALTUNGsOrT

2. Dezember 2013, Universität Hohenheim, Balkonsaal im Schloss Hohenheim 
(Mittelbau)

MODErATION

Peter Wüstner, Diplom Umweltwissenschaftler, 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg

ANMELDUNG

Melden Sie sich online zur Veranstaltung an unter: 
www.veranstaltung-n.de
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

ANfAHrT

Die Veranstaltung „WIN trifft Wissenschaft“ fi ndet im Balkonsaal des Hohen-
heimer Schlosses (Mittelbau) statt. Eine genaue Anfahrtsbeschreibung (auch 
für den ÖPNV) inkl. Lageplan fi nden Sie unter: www.uni-hohenheim.de. Bitte 
beachten Sie: es steht nur begrenzter Parkraum zur Verfügung. Wir empfehlen 
die Anfahrt mit Öffentlichen Verkehrsmitteln.
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Nachhaltiges Wirtschaften

WIrTsCHAfTsINITIATIVE NACHHALTIGKEIT 

Um die Erfahrungen und das Wissen engagierter und nachhaltig wirtschaftender Unternehmen zu bündeln, startete im Jahr 2010 der Initiativkreis der 
Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit (WIN) im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie. Der Initiativkreis WIN ist Ideengeber für Umsetzungsmaßnahmen und 
Austausch- und Informationsplattform für alle, die sich nachhaltiges Wirtschaften zum Ziel gesetzt haben.

DIE VErANsTALTUNGsrEIHE „WIN TrIffT...“

Mit diesem neuen Veranstaltungsformat soll der Wissenstransfer zwischen Unternehmen, Organisationen und anderen gesellschaftlichen Gruppen intensiviert 
werden – getreu dem Motto: Gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit. „WIN trifft...“ ermöglicht interessante Diskussionen, neue Einblicke und gemeinsame 
Lösungen für einen nachhaltigen Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg.

Die       Strategie Baden-Württemberg

Nachhaltiges Handeln bedeutet, nicht auf Kosten von Menschen in anderen Regionen der Erde oder zukünftiger Generationen zu leben. Wirtschaftliche, soziale 
und ökologische Aspekte sind dabei gleichermaßen zu berücksichtigen. Die Belastbarkeit der Erde und der Natur bildet die absolute Grenze.

Die Landesregierung hat sich mit der Nachhaltigkeitsstrategie zum Ziel gesetzt, Nachhaltigkeit zum zentralen Entscheidungskriterium der Landespolitik zu ma-
chen und gleichzeitig eine Plattform zu bieten, um Fragen nachhaltiger Entwicklung in Kooperation mit gesellschaftlichen Akteuren anzugehen. 

Kontakt Veranstalter

Geschäftsstelle Nachhaltigkeitsstrategie
Ministerium für Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft Baden-Württemberg
Kernerplatz 9, 70182 Stuttgart
Telefon: 0711 126-2660 / -2941
E-Mail: nachhaltigkeitsstrategie@um.bwl.de


